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Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Kulturausschuss 25.11.2010

 
 
 
Antrag auf Anerkennung als Kulturträger der Stadt Norderstedt; hier: Fotoclub 
Norderstedt e.V. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Fotoclub Norderstedt e.V. wird zum 01.12.2010 als Kulturträger der Stadt Norderstedt 
anerkannt. 
 
 
 
 
Sachverhalt 
 
Mit Schreiben vom 01.10.2010 hat der Fotoclub Norderstedt e.V.  beantragt, anerkannter 
Kulturträger der Stadt Norderstedt zu werden. 
Der Verein wurde am 29.09.2008 gegründet. In seiner Satzung hat der Verein unter § 1 Nr. 4 
den Zweck wie folgt formuliert: „ Der Zweck des Vereins ist die Kunst und Kultur in 
Norderstedt zu fördern, insbesondere durch: 

a. Die Ausübung und Förderung der Medienkunst und der Bildenden Kunst 

b. Durchführung kultureller Veranstaltungen mit dem Schwerpunkt Fotografie 

c. Dokumentation der Stadt Norderstedt im Bereich Kunst und Fotografie“ 

Bereits im Jahr 2007 wurden in Zusammenarbeit mit dem Kulturbüro und der TriBühne 
Künstler der Gruppen „Die Thespisnarren – Norderstedter Kabarett“, „Symphonisches 
Blasorchester Norderstedt“, „Kodaly-Chor Hamburg“ und „Theater Life – jung & creativ“ in 
Norderstedt bei den Proben fotografiert. Diese Fotos wurden im Foyer der TriBühne vom 
23.11.2007 – 27.01.2008 ausgestellt. 
Seit der Gründung des Vereins wurde eng mit der Stadt Norderstedt, insbesondere mit dem 
Kulturbüro, zusammengearbeitet. 
So wurde zum Beispiel für die Broschüre „Kunst im öffentlichen Raum“,  Herausgeber ist die 
Stadt Norderstedt, Kulturbüro, alle Kunstwerke von Mitgliedern des Fotoclubs neu 
aufgenommen. Das Fotomaterial wurde der Stadt Norderstedt kostenlos zur Verfügung 
gestellt. Eine ständige Aktualisierung wird der Fotoclub übernehmen. 
Im Mai und Juni 2010 fand die Projekt-Fotoausstellung „Norderstedt – Einblicke“ im 
Stadtmuseum statt. Darin machten die Mitglieder des Fotoclubs die Besonderheiten 
Norderstedts deutlich. Das Kulturbüro gab die Anregung zu diesem Projekt und begleitete 
dieses. 
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Bei dem diesjährigen Besuch in der Partnerstadt Maromme wurde als Gastpräsent ein 
Fotobuch „Norderstedt  - Ansichten“ überreicht. Dieses Fotobuch wurde vom Fotoclub 
Norderstedt unentgeltlich gestaltet. 
Von Dezember 2010 – Februar 2011 wird die Fotoausstellung „Norderstedt im Blick“ in der 
TriBühne Norderstedt präsentiert. Vierzehn Mitglieder haben den Blick  auf ihre Stadt 
gerichtet und einiges Bekanntes und manches Ungewöhnliches im Bild festgehalten. 
Im Rahmen der Landesgartenschau 2011 bereitet der Fotoclub Norderstedt e.V. zusammen 
mit der Fotowerkstatt der Volkshochschule Norderstedt und dem Kulturbüro eine 
Fotoausstellung im Stadtmuseum Norderstedt vor. Die Entwicklung des Geländes der 
Landesgartenschau wurde ab 2006 fotografisch begleitet. Im Zuge der Landesgartenschau 
2011 ist vorgesehen, den weiteren Verlauf der Veränderungen sowohl des Geländes als 
auch der Ruine des Kalksandsteinwerkes Potenberg hin zum Kulturzentrum fotografisch 
festzuhalten. Aus besonderen Blickwinkeln wurde hier 2007 eine erste Momentaufnahme 
gemacht. Diese Fotos zeigten das besondere Flair der Industriebrache, ein Teil der 
Fotografien wurden vom 15.02. – 06.03.2008 im Norderstedter Rathaus gezeigt.  
Bei regelmäßigen Zusammenkünften des Fotoclubs Norderstedt steht der 
Erfahrungsaustausch, die Bildbesprechung (Papier, Dia, Beamer), Vorträge und Workshops, 
Exkursionen, Besuche von Ausstellungen sowie die Förderung kreativer und experimenteller 
Fotografie im Vordergrund. 
Die o.a. Aktivitäten zeigen, dass seit Vereinsgründung intensiv gearbeitet worden ist. Diese 
fotografischen Arbeiten werden das kulturelle Leben in Norderstedt bereichern.  Das 
Kulturbüro sieht die Voraussetzung des Fotoclubs Norderstedt e.V. für die Anerkennung als 
Kulturträger als gegeben an. 
 
 
 
 
 


